
Uns€r Salzburs

Eine Volkskundlerin aus Salzburg:
Marie Andree-Eysn (1847 1929)

Jn 2t. Man L J. ;tt dufdem Sdlzbrlgü
&izntaf. !!ie Ud. Mdtu ArdrceEr'fü be;-
g6.tzt uot&", di dn t3. Jähh.t ih Ba.h'
t,'gdd.n gßtotbet ii. t...1 \W 'i. 

"dr 
ir

ihrtm Hause an Giselalai grehen, der
tuufte, aie ;nnis dieß Nied.rötteftei'üin
nir den Salzbwgel Bod.,, La and Lerten
dü.h jü/d)atekns. Foßthottitisl.it,n'
tudchk" g.uei.n nL' Der NachrufJulnß
Leischings, des danaligen Direkro6 des
S:rzbulger Museums Calolino Augusteud,
h.r mi( se;nem Hinweis auf die Verbun-
denhcn Andrce E)'sns mit Stadt und ldd
S.lzbüg nicht übeftrieben. Ta*achlich hat
sie selbs in ihrem Werk wiederhoh von
'mein€r salzburgischen Heimaf ' gespro-
chen und auch in geograph;.hen AusgrilT
ihter Smnlungs- und Fors.hungsaktivität
dem Salzburger Riün Tribur geell!'. U.d
die Strdt Salzburg, in dic sic bclcits in
irüher Jugeld mit dcn Elrern gezogcn ßt,
s.r j. langc Zen auch die Vahlheinat
Maria Eysns, in der sie bis zu ihrer rhe-
schließung mit Richard Andree - rlso bis
zm Ahüvor 56jahrcn sclcbt ht.'

Dic Farnilie

Iline ente ofizielle Einaieung iib.r den
Aufenthr l r  der  F in i l ic  F-ysn in  Sr l ,b ! rg
finde( sich c6r für däs Jalr 1874', do.h i$
si. wohl L.rcni in den ftühen l860er lah
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-" .", d.; w.ld"i..r.r rn die Srlzach
gehgen. Dies gehr erw..us eincrTod6an
zeigc in dcn ,,Mitteilunsen der Gesellschaft
für Salzbürger Landeskunde' anno l88l
heryor. wonach ,,Alair E]'", ?ti"n', [...]

"n.h 
h,getm Leide, dn 25. Auga't l.I. in

65. L.benialft hi.rctu reßchida, kt.
Frnhü Ka,fuahfl zr Ho/" ih Niedetiiner
tith, bbt et stha" !e1t 20 Jdh/e,, uol de"
G'chnfen zvln.kgetugen, nit Gdtnn !fld
Tbcltter in Salzbutg. Un*rc GaclLrhzf zähh
ihncit 1868 n ihnn Mitglkdem'.
Ubet die Genealogie der Famili€ Eysn
informien ein ,J-hnenhuch"", du von den
Cebftidern Sigmu.d, Hanns und Lconhard
- de.en als verdicnstvollen Gnundner
,,Saizlirtigern 'anno 1560 ein V.ppen'
brief augesrelh worden isr' seincn Aue
Bang nim.rt uod in dch die Vorfahren
Maric Eysns von Beiufgroßteils Veißger-
bct bn zu deren Großvater, der in Sar'
mins$ein an der Donaü €in olTensichtl'ch
rechr wohlhabendd Kalfnann gewcscn isr,
voreestellr werdeo." Ubc! den iüdssren
Sohn j.ncs Franz Xarer Irsn finden sich
al lerd inss keine näheren Angaben. , ,Uber
ih! ist nur bekrnnr, d^s cr, ".in Mdnn
nt ll"ndttt''trlktu Ertst und rcichetn
Gmiith" :, i'\ Marics Gcbunssadt Ilorn
rn ricd.!ös.rreichis.hen wJdviertel denr
llcmf eines Kaufnannes nichgega.gcn is(

e in BrorMerb,  der  in  fxmi l ien i r rcrncr



Übcnicfcmng als  d ie Iührunr  e iner
Gcft ßchtwarenhandiuns ko.krerisicrr
wird. ' wie es auf dieser öko.onischcn
Basis zu seinen späreren ,,gün$igen V(mö
gensverhähnissen" ü gekomrnen ;r, gchr
au d€n Quellen nichr he.voi Viclleichr
war es raß:ichlich je.en, Loftogcwinn, von
dem die Familienlcgcnde spricht ", zu ver
d.nkcn, dass sich Aloß E)sn früh ins Priva-
tc (nd mr lrrau und %chrer nach Salzburg
zurückziehen konnre. Im Ubrisen isr, wie
übli.h, die nüftediche Li.ie schwcr zu vcr
folgen - und etwa auch irn !.yscnschen
Ännenbuch über dic Gcnelationen hinw€g
kaum berücksichtist. Uber Marie Dysns
Mutter kdn so nur der kdge Hinweis aus
d€m Horner Täütluch m;rgereift wcrden:

"Ma"ü' rauf- und Zsaahntn: Anna,
Iattohch, seb. ITochtet) d6 bst. Fkrid'
PoUach, L.intuahdh,indlel in Linz t dcr
Maryatcthe geb. ltnlesetl;.h) ,on Lin dlr

Die Sammlerin

\(/enn Marie Andree-Eysn ,uwcilen als
,rAlheislerin der süddeutschcn Volkrkun'
de" ' bezeichnet worden ist, so verdukt sie
diesen fechg6chlchtlichen Ruf nicht zulelzr
ihreh sanmlerischen Talenr - und die
Möglichkeir, dies€m nacbzukommen, den
bere;rs angedeuteren,,gün$igen Vermö-
gcnsverh;iltnissen" der Fmilie- Sie gestarre-
ten niclt nur den Elten, "ei" behdslßh+
un ,arrchn.' Hein ldie jciige Villz
Epenstein io Gisel^k^i) z, dbn"en, nn
sselL.hdf hhen Leben sntzburg: teitzuaeh-
nea xnl ,,ein gatfebs Hzu lzu tuhrenl, r
d.n Kännler 

"nd 
G.hhte @" Rafß,L.ht

r., : '' Sie eirnöglichrcn auch der fochter,
,,rrth H.r..nlrn das Salzburgerliad tutt
rl!.n Rnhtusen z" d,rch1h,d.rh tlnd
Ld"d ,d Le,te k.n".,."|.nü, ui dt.n

Dtrb€i  konTe. i r ic(c  s ich Mar ie LIsn in
ihre. S.mmlungsaktivitär zunichr auf
nrturwissenschaftlich-botanis.hes cebicr:

,,Alt tü.hti[. Bügnei[üi" in zlot vclntgÜ
und sietzisü khr., d4 ntig?n Jdhlhudart'
sah e' ueh" 

"ath 
dL unbeibli.h, aIrih nt

.inen Jnset, Granzretuuh./ od.t Htrt r auf
die B*ge zr gclrn, ai. Frd, Andie of
.njihhe - tuJk t\d fdd li naathe sebene
Ilh"u, di., gt'dr batintut md in H*ba-
/irn gbargch, tpatur ?rcJitut Ke/"ü ,.
Maih,n als tu.tt"ollet MaEriI ." ni,ca
WrblJ.ntlthu"sn dien?.' :' Dleses in z.il
genössn.her  Perspekr ivc urrcr , , tnwcib l i
.hen B€dinsu.gen dtrchsüciftc Sahmel
sebiet w:r fr€ilich auch in änder€r Hinsi.hr
ein für ei.c Fr.u danals noch durchaus
ungewöhnli.hes ts€rätigungsFeld- Den.
Eysn war keine schlichre Hobbybotarikerin

€inschlägige Ve!öffend;chungcn.,, vor
allem aber die Mitar&it an Arton Kerner
von M.rilauns sroßars€lester HerbäF
sammllng,,Flora miaata au*ro-hungari-
ca", 1ür die sie in den l,Aren 1887 bis l89l
eine sroße Zahl von Exsikkatcn gcliefen
har., weisen sie ah dnc natuNßs€nschali-
lich geschulte Flat aß, d;e ,,tirh i, der
Borahih .;, 'mfd$c"d6 wnn [etworben
harrel, d^ ie zr eiflet lJ.l,otage rn K.n
nclin nü dltih.h arul subzlpinen Florz
zz.rr.:'a Und dafür spricht auch dr Fak-
tum, dass sie nn Ke.n€r von Mriläun, der
zünäch$ Professor für Narulgeschichte in
Innsbrück, ab 1878 bis ztr seineh 

'Iod

1898 Plofassor der Bötmik i! \qien gewe-
sen ;t, aüf dem vege der bis zuor Esrcn
W€hkieg fi orierendcn sogcnannten,,Bota
nischen Tluschvceine , wie sie rinerzeit
Sammler und Experten in einschlägig€n
Sammcl , Tausch-, K:uf', aber ruch Veröf-
fcnrli.hungsaktivitä!e. z$trmnengefiihrt
haben, in Kontakt gekommen isr." In die
sem Zus.mmcnhang i5t auch eine von
Mar ie Eysn zuumnrcngetragene, ,Algen-
sanmluns" zu e.wrhncn,  d ic  s ic  laut
Rudolf Krns ,,'pnftr ./en lsnzbüE{l
tut,rbu,d.nß|tu '.h.nhrr"' , die nach
and€rer Qucll. alleldiDss ,.nr khtn ,üL
l/r.rla ' geganten ri. soll.
Die Botarik blieb lreilich nichr dls elrzigc



Feld ih(' sämmclleidenschaft, sie hrt auch
ci re in  c inschlägigc.  Fachkreisen damals
be.ühmte Spit4nsammlunE zusammen8c-
r.sen, ,,di, 'ad.Uo' s.ordnet *nd gcut
bcrtinnt, uohl wn j.da S?itz.nart üit
8.gia4 da Ti.haih bx zur Jctaz.n .iaira
.,thth, aß baohd'ß st t bcnotcnv
uüt tuat r"d ri.Ln Kun$KaefiLn, Fabr,
kaztzn und Schrlza n.u. Mun.r und
Gcdankcn urnittchc." " Uod mit dieser
Kollekrion'" be'ührt sie in marchen Punk-
'en auch icie! &reich, dcm sie sich spärc.

wcnngleich sic ihrc anderen Ioteresscn
auch im Veitercn ud bis an ihr LebcN-
cnde nichr aus dcn Augcn verlocn har -
aB intcDsisten widmetc.
Zu^ächst wa. sie, wohl angercgt durch
ihren Umsds in dcr cacll*hafr tur Salz-
burger Landeskunde, d.rcn Gescllschefrs-
abendc und Volträgen sic a-ls 

"i, 
aenst.h

Kr.it." y.haaj. Naturforrherin und Fo/}'
lotit'in" ^n det Scite ihrer Muncr regel-
miß;g besuchre "', än allgemcin historisch-
,,heinatkundlichcr" Thcdatik int€r6s'cir
uÄ rchloss sich, "waigcr dn gaclLthafli-
chea Lcba boll als ar ihrcn ui*arhafri-
thca latoaw ith hiagbcnd, un n cago
dm KEi'. jaa Manhd a", dn danh dic
Taga hrtudtkudli.ha Füfhung in Salz-
bury udrez, ui. Dt ZiU,a:, Dr hi"iag.l
d. Ac., Dx Abcrh, P Aweln Ebrcr O.S.R.,
Dh P.tt.t 

". 
d." " Das organisatorische

Unfeld dcr g.nannkn Penonen war eincr
seits dic 'Cesellschafr für Salzbußer r!n'
dcskunde", di. 1860 aufloniativ. des AE-
rcs F..nz Valcnrin Zilln.r geg.ünder woF
den ist, andoers.its das Salzburgd Musc-
un, dcssen Leitd in dcd Jahren l88l bis
1902 Alcxdd.r P.tter gcwsen ;st." ln dic'
scm Zusammcnhrog irr am Rand. auch
eine von M. Hcltangcdcutete "ßt$tagatt
Leitcrin dt Salzburg* Mu.aur"zu €Rih-
ne , ..dü 'ie j.d.üI' IblS. s.ybüt I'nß. ,
Äk ledoc\ "nihr zu:untu gekannu *i.'
Ob Ly*, "diz nantlnal Lztb in Sthcrz
b.t,tu.n., 'i. t.i .ig.\li.h h.i,e uolhlndlc-
r/r" ", dann, wie po$hum gcar behauptct,

zur volkskundlichen und hicr vovicgcnd
zur Votiv und Amulcnlorchurg vor allem
durch ihre Bcl<rnncchaft mit Richard ̂nd-
ree gcftihrt wurde ", sei dahingcstcllt.
Schlicßlich ist auch dcr Zeitpunkt unge'
wiss, von dem Ä> Marie, dic "nch md
nüh ang.d.h,t. R.zi.b,ag.r zr d.r Fot
rhox da In- und Ausk a" gewonnen
herc' , ihrcn sp^rcrcn Met\n ..b.i ui.l.,
ußknrhdlili.hen Ko"st.ß.n ssnf.n' "
hat: Biographisch kunn nur fesrgeh.lten
wcrdcn, dass sie sich er* nach dem Tod
ihrer Muttcr zur Hcn.t mir dcm seit 1893
vevinveten Gelehnen entschlos. Und ob
si. bci digser celcgcnheir, ws den künfti
gen Wohnsh, dlangr, raBächlich di. von
Krks angedcutete 

"B.diryarg 'EUt. 1...1,
dat o nn Erauuhwig uch Sitldcuth-
hnd zögi u ddasPar sich schließlich auf
München gccinigl hätrer', mus ebcnfells
unbcanNon{ bleibcn - wenn s auch €in
nicht unbezcichnendcs Licht auf €irc bei
aller Zurückhahung recht selbstbewust
geschilder(e "' Fau wcrfen wü.de.

,,Frau fuchard Andree, München"

Gut eindnhib lahEhnre, von 1903 bis
1919,  ab l912 ah 'ProfessorswiMc' ,  hat
Mlri€ Andrc+Eysr in Münch€n gclcbr,
zunächst in der Fricdrichstriß. Ni 9, spt-
ter unter du Adresc Germenisüaßc 9.'
Es war cin Lebensabschnitr, in d.m sie
nichr nur ihrc Sa-lzburger Sammlurgo in
geographisch weiterem Aus8riff eigänzl
$ndcm dics< auch im größcren Stil publi-

So tällt in diese Zfn eNa d;e Veröffedtli
.huns ihrcs l-{aüptwc.k€s, dcm sie den je
nach l-esart schlicht oder auch anspruchw
voll ktinserden und jedenfalls genr falsch
ziricnen l it€l 'Volkkuodliches. Aus dem
br),risch öscrcichüchen Alpc.gebief g,b-
D icse ,Äuti,rtzsan mlurg' " wurde von den
Rczcnsentcn .,a1r di. zt'.it. Frkcht.in.l
har o"idt.n Zk'dD'n.hanr.ß d.! ro.lr/'
,.,laz,a " Eeschen womit eine Zusam



Mnrit Eyn (Photo aß d.d Ah".nbkh dd
Fanilic E1n, Pritatbctirz Edcltraud ud
Di?!.-rrg. HürU EJ',, Z.ltda Se).

meoarbcit angcsprochen nt, dic bercns b€i
d€n sechs Jahre zuvor publizicnen werk
Rich.rd Andrees* über 

"Vo(ivc 
und vei-

hegab.n " pokr;ziert word.n \|^t: ,,F.du
Ma,i. Adi.. Ertn uar di. .r't., di. di.
B.dtutung dü Vonw ud lU.ih.gab." fir di
dtuschc uolk*ude tkanrtc und vhon uor
n b al' drci ldhrkha|n in ucmudbho
Tat;gh.it .i,. .inzigdtt;g, Sannlng tubht
Gcgc*a c zuznncnbracht., auf cn'd
u.lch.r da' b.ka"nt. ru.* ihu Gcnahlt
Rrhard Aadu caxundta nt." ^

Ihre cßtcn volkkundlichcn Abhandlungen
hat Marie Andree'E/sn Ende der Neunzi-
gerjahrc und damit immcrh;n .st in Altd
von etwa fünEiglahren publizicrt ak eine
diletiicrend. Aurodidaktin im b.srcn Sinn€
beider Voner und solcherart im Ubrisen
g,nz in Mainsre,m dcs damaligen Enc
wi.klungs$rnd.s dcr volkkundlichcn Dis-
z ip l in .  l ) icscn Mainstreaoi  is t  s ie a l leL
dnrss, dr soll doch trnt€(rrichen sein, :uf
inhr l t l ichcr  I lbene in dcr  Rcgel  ausgervr
chcr :  Sic  hat  in  ihrcr  Abh! .d lungcn
tarsä.h l ich iene !on c ioem Rocnscnteo
hervorgchobcne .pohltu.nd. Uo6i.hr se

g.,rb./ ntthalosß.h." St.huldtion.n
gezcigt, sich über w€irc Strccken auf einc
bloß crliuternde ßcschreibung ihrer
Samdlungen und Ecobachtungen hc-
schränkr, und ist nur scltcn ihrcm (;att€n

in dcssen Veßuchen, ,,1r, ,{t hurssthih i-
.h.n zßanne,rdtß b.i d., oPftsabü z,
.rlau'.rn, dft t/eib.ll.n URaJEh d'f.,.
dato uad dt yosh2hrthc Vc.bnrtüg
r"d Hükunli enz.lM uotioc feez,.
nclltn"", gefolsr und in hntorisi€rendc
Unticfen abgeglitten.'
li ihrcn Münchncr l.hlcn seh€n ivir ,,Fr.u
Richard Andree" '  wohl  aor  Zeni t  n icht
nur ihres publiaisischco, sondern auch
ihß gerellschafilichen Lebcns. Es w einc
Zcn, in d€r sie eor n,ir Gelchnen wie dem
Linguislen und Romanist.! Hugo Schuch-
ardt - mn dem Ri.hard And'ec in reind
F!nkrion ak Redakteur und Heraussebd
dcs ,,Globui ' in respekwoll-anikaler Ver
binduog gesranden ist - korrespondierrc.
In dicsem Bdehyechscl'r dokumenrierr sich
im Ubrigen nicht our ih' $ändig waches
Intocsse an €inschlägig volkskundlichcr
Thematik, sordern andcutungsweise auch
cinc patriotisch deutschbcwsste Hahung,
dic ir den Tagen des Eßlen Veltkri€s€s
nich! nur zeitkonforn g.wesen sein mag,
sondün wohl äu.h de! ihres Mannes - d.!
betcirs ils "jzrj./ Ba4i"s.ri.uÜi.t dl!
slüh.dzt Pantu fit dk dauhc S*hc ur
u.hd.t.'" - elrsp@.hcn h^r: ",L.m' du
dctttchcn Serbcx dcuxchc Ar''. Hochua.tt
t.r H.ft Holiat! Kain 6 h. nhft .fli.
.ht/. Wolt. al' Abis. zul A,taoft d'f rrol
l'/.t.!t dü ?ütuskj." g.b.h!1...1." "
Vciraus sympathischcr mur€n d€n h€!ri-
gcn Ernachrer zwd weit..€ autographnche
Zcugnissc der Mlinchnd Zen Andrec-
Eysns än:  Jene durchschoss€nen H,nd-
cxcmplare "  vor  , ,Vnive u!d \vc ihe-
grbcn" '" und ..Volks ko ndlichci , lerzter€s
mit hardschiftli.h€n KorrekMen, Einfua-
gungcn ünd Ergänzungrn sowic eingekleb'
ten ZeitunBsaus.h.irtcn, €ins.hhgigcr
hr ic f l ich€n Mnr i lun8co und Post lanen



Beide dokumcnrieren nicht our den Plan
zu einer cNck.n€d und crgänzten zw.i.c^
Auflase ds jcwciligen Vcrkcs, sondern vo.
lllcn den akribischen Arb.iissc$us dics.r
beiden Vef t rcr f i  e iner , ,safrmler ischen

Nicht  üneMähnt  sol l  in  d ics.m Zusam'
mcoha.g,uch cin Eindruck sdn, der zwar
nichß nn dcn Sannlungsintc'Gft. And-
ree-Eysns, viclleichr aber mn ihrem Selbst-
bemsssein rk ,,Prof$soßwirwe '" zu tun
hat. Aufdem Vorsaeblar ihrcs Hmdexcm-
plares von "Volkskundlichcs". also imncr
hin an deutlich prominentc. Stcll., i$ .in
(uodatieruer und unbeichn.tcr) Zeitunrs-
ausschnnt cinscklebt, dcr von der juridi-
schen Zulässigkeit der Führung von Dop-
pclnamen bzw. der Anfuhrung dcs
c.bo.rsnamcns d€r Ehcf.au handelt und
dmn css aospricht, wd rar von Änd-
reE)sn sen ihrer Vdehclichung in der Fir-
mieruns ihu Publikationcn (ni.ht zulctzt
ihres Hauprwcrkcs) be.ei$ ils Fait accon'
pli gccet worden ur, zu ihrer Zen atler-
dings durchäus keine sclbsiv.rständlichc
und techdich unangefochtcnc Angelegen-
hcit gcwesen isr. Die Kernau$ag€ des Ar!i-

kds jedenfalls. die darin angcfihrte Enr
schcidung dcs prcußischen Justizminisr€ri-
\ns, won ch ,dn A,phrung tu Gcburx-
nan.a' .iaü Eh.fzu da d.a Fdniti.nad-
ncn tu Mataa in alb Fällcz, in tuw dn
Fra, in Ba4llb.k iht.l Nan n büetu uo/
dzr Ehc zur Gclnas gcbtuht ,at t...1, .ind
u.ir '.fti it.r.n Stttl lcrßprichtl ,,/,
oueit dcr Ehrnana 'cin Ei"ucnadnn
ctteitt, ruhticl b?,1 'Aenf.i l.ts.heinrl",
nag jcderialls untcr diesen Umstände! ein
Lichr aui cin forcicrtes ,,profesionelles"
Selbrtvoständnis Maric Andrce-Eysns ak
autonomc \üisscnscha-{ilüin wdfen.

, , r1ausnumm€t /  J , ,Dtanonotz

Unter di6cr becheidcn klingcnden Adr.s-
se hat Maric Andree'Eysn ihr€ leercn
l.cbensjahrc in Berchtesgadcn verbracht,
wohin sie ,,rarf dzn Un /rz"" im
Novembe! 1919 von München übe6iedelt
xt.'" Das alrc Haus dcs BrändhöLzlehcns
war ein *anlichcs, Ende dcs 17.lahrhun'
dens enichtetes Baucrnhaus, das dem
Kionprin-n Rupprecht cinc Zcir ldg ak
Aufenthalt gcdient und dcsscn EdSschoss
dicset, "d.t z4 d.ü soJt n Kt, ihln vdh-
rcr Fhön1'^, Andrc.-Eys^ als Vohnung
üb€rlassen harc. Von di.scr ihrer lezrcn
H€im$att .ristiert eine r.cht anschaulichc
Sch;lderuDg aus ritgenössisch.! Ieden
,,\Yen, di. ßhw./. Eich.ntül nit tun dtu-
ncr, ahn Schlof dzrar sich dzn Bntho

s.ofnt t'tt , s.Iangtc na übn o.. 5..i4-
lli.ftn dw.tr .ia.a s.uitlbt.n Kr.'zsans
fun !,äunig.n EntJdh{z;ntu., Dort
rtdnd ii ,rE/ E.k. d.r nn.htig., gtüh.
KaclnloJin. uit ar:la*nd nit yi,n g.nüt-
Inhca Bn*, aa dtr Vor&rci| .i, ahoti n-
Irtt6 \ußa'r.l'ü nds."d, dd' knk, ku!l)/'
not Glanz *oQctt nr Sclnt try. An 'lct
Vnd iryaln dlr. BiA.. Gab.l , it-
n., gs.h,itzt. Schünh. nit ilwn tottbaet
Iahalr aa ybuu Fuadca, Sannlogat,
Liurüra1 d, fiibü. dßsd.lnk R.n-t.
Ntbenan bcllnr sich d.* Arbtißzn,mü ,nil

Dd! Ehetatt Aidt.e F,r,r (lrboto au '!eu
Ahn nb".lr d- ldnili. Et'n, I'rirdib3it.
Ldcltud rnd Dipl. las Hanld Lyn, TLll

( .



lrr tnfingrcichen EibtiothcL. Untl ;ibcrall
btüh.nd. RLnen, zLfTn.t4, Koüot h, ual
d.n ni.dig." Fdem. Sn hb| dnt hoA.
tcn Kindct dn Erdc, aad tu paftca ro gut
zu do arnü;gca, hamanöcn Fta*czgt-
ab ni' d!ü !ilbd@'ß., S.h.iEL d.n süti.

gca Augca, dcn ü.nh.,, anh.in.l"d.n
Kta,g d.t St,tuü., dic di. ö't.tt.i.hn.h.

In dic Berchressadener Zen M.r;c Aodrcc-
Eysns fälh die Bekanotschaft mit Rudolf
Kriß, als dessen 

"unmittclbare 
lihrmeisc'

r in"" 'd icse '  auch selbn s ie gesehen har :
,,Ftd, Matu Andrt. Ere, dic 'ich tucin.
H.indt B.rcht5sdden sL ihrcn Abctßitz
üaahb hatte, db./ 'rch 

"or 
dort au in r+

t.r .ag./ Fühl,rg nit d.h Vttrttcn dt
uoll*u l;chcr wi'rh!.hdf sata"d.n tudr
[,...] uat bis iu hohe Ako ltutig g.bkbo,
anl i.h du{t 'i. dI' jusd St'dznt a4'n.
Lh Wa"d.tungd ud Spdi.Aasg.n i, dn
snh.t.a urd u.n.r.a H.inat b.ßbua. So
aub nh unolhh und ab'i.hßL" i, .itu
Tnigh.it hi".i", di. nn '?ab an dd!üs-
d.a R.ruf w r" tuAE" " Kiiß ß"denk n
wn auch cinc kleinc psychologikhc Ski,z
dc! Pcson Andr.-EFß, die sich nun, im
Altcr, vor bislms nie gek nnre wirrsch.fdi-
chc B.dinflng€n gestellr und von der
UDrcrsrützung Ficmde."' abhangig sehcn
mlsstct ,,E @at hi.ht inn.r hiht, Mdü
E!!n *btis zu ußtehm. Of aige 'n .in.
fatt an Mstmua grcnzn* Z"lr.khahth.,
.is. Eig,rh.it, die a .nli"g d,ih tiLsü.
Whal k b.gnindet adr Fr;iht rhr ut
nög.nd, han 'ic in dü laJhtion'z.n d ,t
utrbrcn t ntae vor eian kLincn tux-
gl'hdbea ud dc, Zao.ndtagct, di. ihr da
S.ruia Fdd, Fnü lhle, tuchk, d.' 'n
dut.h di. 

'lLxtil'dnnltag 
lcaacn gclcrat

hanc, Lbcn. Diacr Uwuad, ktu 'i. rtl zr
u 8.d.rt",! f ihr. s6. 'drdftih. Skt.
h,tg b.inß'. Ii." 'i. b6oad.ß g.g.n rci.t
La.. '.hr zntukrt i.i,, h ihr.fl Stolz
uolh. 'i. 

"k 
al' dßrntz.tacb .üh.i"r".

Arch nir Kgc,üb.r taa.n tubh. Strrnxn
gcn wicdttlnlt ztn Durchbruch, und iL

hättt irt Wtttdr., viel,6chcr eruarba ud
u,.l,g.r.hrnnht.r b.tahen, uenn ich ütht
zqa ig aß urnagcndrn Haw gtnnnr

In ihr4 wirrschaftliche Nodase sah rich
Andrcc-Ern in spärcrer Zeir dzu B@wun-
gcn, Tcilc ihrcr Sammlung an Musccn ru
vcrkaufcn, vor allem !n d;e 

"Königlich€
Sammlung ftir dcurschc Volkkunde in
Bc.lin' - und Bcrlin bzw. seine (vollv
kundlichc) Museumslandschaft'- ist dcnn
eüch jc.u O.r, n d€n, roE aller Verlustc
vor ällem wählend des Zweilen Veltkric-
gcs, sich ds rf,he.swerk Aodre-Eysns m
Dachhal t igscn dokumenucn.  Do.h lange
bcvor finanzrclle Verlegcnhoten sie zu sol-
chcn Gcschäften gemngen häben, hat sic
ihrc lcboslang zusammergetragcncn Kol-
lcktioncn zu großcn T.ilcn bcrens in
sroßzüs;scn Schcnkunsen dd Öffcndich'
k.n zugängli€h g.macht. So eNa im J,h'c
1910, els sic dcm Berliner Vouakundcmu-
*um, dcn sic zuvor bereits so manche Ein-
zclstückc uod Sammelreihen verma.hr
hrtc', ihrc rund 1.200 Nmmcrn umtc-
s.ndc Vorivmnlung übery$ -ab iu
do uctnollttcn Schcnknsca d.r Ltzt.a
latrc [, ui. 'i.J ii ah"li.ha Abru ng und
FaU. k.ii znd.ft, M&un dußtu.n.,

Ausgang

,,An 21. dt. hat an Salzburye/ $adß.h.n
Konnunalficdhaf dic Bd:ttzung der
A!.h.nerk. d.t atu 13. Jdnnü I. J. ir Bnh-
klgad.h d'tüb.n.' F,au P,ofesor Mdri.
Anderqra tung.frad.a 1...1 Dü Trdni'
akt wlhog ih ir alLt Stitle in ß.i!.in un
L:d.hs.Lh at, .in. siiJhte 1:tuu?ükr fdad
bcrcits in Eerchtagadcn :ao, dLd.l.ni'.h.
G.dacl,tai!1zi.n @unL, i, tvcn. Mürch.n
ad Bolh abglüha." '

Dßr Andrcc-Elsn ihrc l€Eie Ruhe$:itte io)
Grab ihrcr Eltern aüf dem S.lzburgcr
Sndtfricdhof 

-' 
gefundeo har, vcruunded

oicfit; eher schor, drss sic ihre Kremierung.
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di. dafrak in S,lzburg noch o;cht m.,slich

tewesen isi !.d so in Mürchen stattfindcn
mussrer:, angeodner har. Ob dic Entschei'
duns zur Fcuerbstanuns dic j. immeF
hin lmsc Z.ir ,,wekanschaulichcn Bekcnnt-
nischarakter" 'gehabt hat - dn Hinw€is
daraufist, dass ;hr 1903 (im lahr ihrer Ehe-
schließung) erfolgtcr Ausrria aus dcr
k,tholis€hcd Ki.chc mchr gcwescn ist, ak
.in konfessionell-soliderischer Akt geg€nü'
ber Richard Andree, muss dahingcstellt
blciben. rvic mm sich auc} allc Spckula'
r;one., dic sich angcsicht det von -Dr
tuk lf Kr i!1, B m h tc tgad a " untczeichner.n
Tod*anrige, die dcn Palmry.it und nicht
dd 

"ktholishe' 
Kruzina'J ai8r, .uadin'

g.n möge'r, mmg.l, .idschlägigcr SelbsF
z.ugnissc v.sagen wid müsen; wie immcr
rcizvoll sic auch wärcn - gerade bei diescr
Hauptv.(rct€rin cinct Erforschung,dcs
karholisch.n Volk in Süddcuachland" '".

Solche Zurüclüattüng ist umso mehr gebo-
tcn, als ja die spä ichen l€be.sg.schichtli-
chen Zeugnis* übc. dic Persoa Marie A -
G-E sn nur w€dig vcdauten und durchrus
konftäre Int.rpreurio.cn zülfscnr Von d.r
bcscheidcnen, als ,,Frau Richard Andrcc
firniercnd.n 

"Prof.ssorsirwe" 
als einct

Gcstaft, dic so ..chr in das hisrorisch.
kpitel übü ,,Fhucn in den KultuN;ssen-
schaften" " sich fügt, bis hin zu cine. Art
Erfolgstory als dcr Gchicht. ciner selkt-
bcwusstcn, vor d.r Zcit ,,.manz;piert.n"
Fhu, d;. in geistigcr und weitgchend öko-
nom;schd Unabhüngigkeit ni( Nächdruck
und Erfolg ihrcn viclfiiltigen lntcresen wcit
über simplc Li€bhab.rci hinaus nachg€sän'

Juliu! L<n([ins] Mnir ^ndK Eri Ih; sihbus{
MGunibl&s 3/2, r92t,s. rr
M'ß An,lrc.E}s!: volkltrüLnhc. ^s dcn bly'l 'ch.
odd.nldci Alp.nß.$n,

Äbcqh( pn -volll|.qrdli(ha_ !i.h. .Mr M [rs'
Üb{Jtrsdnkcu&ußl KrcuÄrmr ii J( Uüelbung
srbnrsl lr 7i'uhrh li 'r d$s(id,n.hc vol|1Jliun,l.
r. 1st7. s 6t 79: d6,llis Dd zJun in IkEoF|[m

{ orc ^bndduns qn il'E( lcnkn s.hhul!( vohord6-
f (rmh.,!l'qRr 3) orsG ru Mdd6ddn r0
Apnl r90ri A^t.ls srltüu|g.! L d.ßsnruns, RrGh,
ri(Gsrtlir fß( 1. Mi'kilmsvom 3.3 1999.

5 .M.l'l!bu(h d( shdi sn,6urs, Bd 20 (E) dqJrr'r
r37cr336, Nr a1- r.7. r17{ Eyn,r'lon, 9.6 l3l7

Erh, Emn l[um std€ 9rl.'
An! d.i s:t!!l3s l:nddl!:i@ns, lt.r.nt L"qltcts
(hir ii.undl M(rciLunghh r. 3. lt99

6 Alnrnbu(h d( F ilic [ra, er{dL, eoi Dr Ldh!
Eys, dr Eb.n d.n ('<ili k2llisophn([ s!lilrcn.n)
h:id ür ,!{.hh(t,nf,ri.h.D ^lfr.nhnurycn rurh
Bil<innd:l und Doloh$ic cdhih, ItiE,b6'c EJrl-
nud uid Dr rirDldEF zclraßsq

7 DG.SrLfd.suns", rl$ dn v{p&ldtrs md vüfkh.
iuig ,ta sJa. ,r n otEbn.la.hi
su' ülBch wn Hrli , Ltrult n, l<ll uod cnun&n
üb<ndrqirr, dk rlr p nr Undi.lmd i r.n..li
(h.o Dnnlo lrnd.n lnd lwh soru<n ,{n*Lun8.h
(FddB(o'JnuiB.n) uid PEnb.$inmuos.o do Hot
l|ftnd hi a dA sdbbdn'd roiuß.h.r hnd: !.
Ens.l&n Kolt.c Foß's<hnhi! d6 S:blnmBuEr
Eii. foßdnh. Monoßnpli.trr@ rt70, s 2rl r.

3 si.h. d.i w,ppcnh'i.f dci Eni|n [y3i sn L &6'u{
rt60 n ds ^h{lnifr rcr t. r0. 1t16. w;.i, Sksii.
.ht de lnnd.n urd d.' J6!ti ,{nnobuch (wi. ^rn.
6). D! EFn$h. r-nili.nurplr d. n!b!n dq u6li'
(h.n h<ddj;En zlnh (sdhn?lm .,..) .icn rilb--
fel|.l.no8|i<h<nHund.inokms.hi|deigl'bni
,i .in(hligig.n lvrpp.nbüchatr i chi tr{&<wnnd
{q'l!i; lsl. Hini* lrgn surr.i:u: CaEGl.lndq !u
&r snhrehd.hq ,rvrpFDbü.hdn r60t 1967. G.,
1931; Onni..l Nobdc Coß- \crpp.DBildcrL+
rotr Jrr büßnicllti 6& rthrd D.u'*hh'&, Ond-
riht und ,r{ s(hwia ^us,br8 , rrt5.

I C.n:u.ß duu fth. bli Hsb.n Nilit.h: Mr; And
IcErn. Qudl.ntundc:ur Biognphi.. Ii; irhöuch h'
vokkond. zmr (im Dnxrd-

l0 D.r 'm anil6bud 't ailnr .|r
ad E}'lis E{ols' im *.i'crcn br ill.n.ln Linn ds
zsira soho6 A6 Fh.z vswL nso dß onkdr Mri.

tr -EFnAlors<6 l3l7iismiillGild O,Piv{i.r.
Erh.nnd. L2rlDlinh, y<*ot6rn rh 2t. 3. l33l 'n
S.hbu't. E ir-fiun-S're t/l HinEnrsnc cn'iD
Äno{ ryr, gch. PbllftL, seh. 1321 'n Linz. To.hF!
M{ir Eye, sd. 1347 i! Hom, No vdb$.n
{h.ftnk' d:cfi alon Ey'n. r-(; sr]!bu€. nl{dakh<n

ru Mndl!ry.n d( G&llkh2i tu sl]Ä!ryq L:nddloi-
d., xxt. v<.h,jznl r33r

1r Fkondl. MncLluiß Di C{mud Ki6' \/.1', !i 'rr
croßtrkhr I{rri! AMk trFs.

rl ltl tlal Ic;! ^ndrc.-rin
iungrnil<l (et!l l9]9) m türnbu.h dd Ps,|n tFn

15 Frcun,lL. Mncilun8 OrCütr1ud Kik, vd!
r6 PitrniÄNHod Hr l/6.Teulhu.I l3l4 l3t2,rol.27t

r7 RuJollX,iß: [ilknuns.ln: D6 'rd Lopold s.l'hidi
FuhHJutrh Jn srnrn,t(ig für J.uk),< cr€iq( V)rk.

rr -En.d6 F6u.nr.b.i Fii c.dc
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rc Ly$- Unta lnJ udn &nursrr'ld lri.nt(
rn "Mrnr Er,nbdh', vohr r92e),m ̂ h.r,hqn, Jq
r i n i r rE  s ($4 , , n  6 )

20 tkl twr aim ro An aDd.g sdk rnd rud rcn
,w.n.i R.is, Jk ,. nr[ dtD Toi. da Vrs' mn
ihd Muid uikkdh hdich,.', !6.n$ yoi ru{.

uDd ̂ lsDcn funn.n'r Eh .dl6 rau.nr.h.tr (wn tun

rr M. crcim: MTi: ^rdrq Eyr lcsro$<n rr jriür
rezt). UDba uid uidr z.nuryffiik.l i '. Ahicrbu.h
dd rimiri. Eysn (wrc.^nm 6)

ryn tJ.hd injsr rh:iftBrmd sl
rv€< rcn tuun KinLqh ium so'n6li<[rN In: Fun!
ß Jzh'c,ßrfthl r4 soDnbrrk-v.rchs f!, dr l$r
1196 !!,im 1397,5 G[ In -v.@i.nn{ d{ Mtt8re.
d.'" d6 s.nitlnl-v.cir 6,nnn E.n * -l' iDE h

2r In trilsos'Funrbu.h d6 llsbliuft ds lnnnur 6ir
8onlil dc Unt ßnn Wm rird{ si.h.i'F tuih..io.
ßhllgig.r Eind{un3.i
voo 10. 12. r33/, 

"M!t 
Err,30

flon 6tcou r6üo-hun3{iq s!liJ..,-. d(o rn.c
EDrds. I d<n ,.nEi r 333. r 33e u
sr ü!s r.200 suo.ib<l.3( GonJl. HiDd! wD
w:rar lnr, rßftu, tur 30@ik ds u,iv.rnn \YkD)
zu ^n$n Krtin von M,ihui est. oiaEi.n!.hc
siosnphirh6 r'iloi r3t0 rtt0 l. 34. Cnr Kdln
re6t zu- u.h b.iald(cqan aEzwn! ru b@b
drcnd.n -Li:Mn von Arrhamus unJ 3.oi!1ü
B.Lpi.l K!o( Dn MriLuN 5i.hc B<hhxd l{tof.r
&'3 (!lu Moddn.. vorkkundri<r4 u do ^iFr

di,n.o fti H.Ä$.L:. yoo Mi. E):n :B d.! zn
um 1390 (&tud. Hin*is htr v:ld süotl S.l:hu's),
{rhEDd in d{ i{oig*.hichdich.n srhfung da
Golirc ^!sunom. d.n hd4!! 

"HaN 
d( Nnü",

d.En (.h.n r,{.n dr.iisl r€is.n Ss'nlunß.n rua
gaÄ.trt) lßiE ;ßhllgisln 36tu& tu6!6ntl6 lind
(ft<lldr Mituilury rcn so4 sLu

2a HcU (ric ,4lw. t,{). ̂ u.h Drh Toß</srn .i! .*ä!
ßr !i! in ihünrcl$ Bonokddrche,von 1375 bi
1390 slmclt rhü Mlk AndJGE rn, Phf*oßg1,iin

i! suld.n, |l7t ,u.h rm
S.No : K '{c o:lh Torc und 6,l,is Cnf r s,ry-
[.a.: oi. F'n u llüanpn:n,n (P,.idophy!.,
sphoDosan ) pD rdr. voElbclt und udlrnidn {=
Fron d( s.sirKi cn6<h2n rnor, d6 rind6 vqrn.
6.ß !i' l d* Fußrcn.huN Licchrcnn.ir .1. 'li i l,

cA.hi.hk A( EJqsl,utrs ds Pkriaophr'.r uod
siphorcsuoflo( 1.. I rMibruckreß,s 57.

2, Vgl. L DoIfl{i sonnil AJr$bu.h srmmlury loi
Nzn<o uld ^d!6qr ds r.b<nd.! Bloril( nk rr
&r, dd boEnid.r crr.n uD,r d., !l( 8ou ! pn.s.D
d.i l6'n!r, c*llih:fiot uod Fnodir.h.i rlblilc

26 Rudolf tuis, srtnrkn und weri[.n. cs.hrhrc.ß
l:b.ß.III T<il lt:rFltr6. UoKror l M *lripi
Pivnb6ir P@r li Kr $ tuqcnb<k. B<rlrssel.n.

13 cEi' l$Ard rr) vBr M{n rfr car*k Lrhg
iu.h[u. ltri zoßd!]ft dB vrcini fdr volkkoßG o.

ir srtubüs uod im B. iic Ms@n Eurcl3idH Kur.
'!rci ..bn.[rci nlgnirn 8.rud: f'dndl. Mftilui8
von DrF! N4l{d Kiaro*

r0 wi( u &D ,Mirtilurs.n dq cqtleh:i fnr sr*!r
sq t2nd6blji in vn.hijrhr r902 (NL,{2) jlkh
.td \(n.d,sury iid in did.n Jrr KrD.b.i.n uod
str dd ron6jtrlr hr6 cro (1331) dd c*lLcirn
rrlhdEnd.i Murt( A!,ü hq!qs.h,, l.nFc wid b.i
d $s cd.s!oh.i ,r .so Rlh, dr Mue,r,iLd eirr hur.
sdlich Mrrcrc's!nh'J.i'.

lr "[ie nxlc vo']6c l<sr M. EFn ru.h fii d( rlßrc

.q.r..hrrh.D vo,s4di.hrfo6duDs D,. Mu.h,
nnm in va.r. o€.huhg.i br im sirab!ßj*t n u.d
bd.iligr ii.n u(h r! Unrß!.huns4, Eic I B. :n
Mu.hr kr5,i{h.o rhhrbrufolEhuryc! rm Molde.":

]] vsr. ,,nlorf Hali44 r'!d Mi,klrur (H&I s:lbury.r
Klh!.taüoD srrö!,!, \via 1937

r4 vc. d,u :uch Jürrü L.i,.Linr oe2r 33 Dirl,o, dd
srlzhursq Mürq! Grclino ^usurkun) in sin<n
NlnruF ,r.id( qnd !. on dln sz!!uJß!( Mr3n,
,ts ih!.is. i.I6tub.tufrtd h.tr sii$lt.nund!dn.
i<i, ln ksiod nrErn B<l.lüig, *odqrh eiclq kjdöl

s:mFturs fu, srt,buE Edorc! s.3ais.n iiid unJ in
riJcrc, d.hdokh< Mu*.i gdrsrl' r.inliig ({i.

It Ftur Bo.hni M{n Andrc?-Ey$. In: z.nnhrifi fur
volGlon& t9, r9lo, s. r r!-r 8, li( s. r2r.

n6 "D* C.bid ihu lnrlgr l.rüdHichl ii dd Tr
nrh hrmishlugin Rl.lrui8.n hin. Bend.ß Hr s
:ünrlhüngli.h -dn Boinik, [...]<6.le An w.h.
luar, G!K, bend4 ?u.h und d<o Einnuß ihar
Gnkn, di. Ehnosnphi. Do.h imrs m.ft 'n' b.i
5.id.n di. vo06tuni< rn di..ßf sklG [...f: sehh
(wn ̂ Dn. 3t). s r22. zu.in{ vqr,üptuns dnar

"nxni36l,as.n RjÄtunt n' !al. M. Fr5i: 3o6sh6
:ur voll*und.. In, z.iü.hifr d6 v.Eia 6r vollkDi'

r3 xis, s<lkL5?r und v*trh ({i< Aln 26).

{r Lnd6h:uPBbdr Münd<n, snni{lia 6.undl. s.iri

12 Albrcch( A. G.ibli vollcfrdmmlg|t.n. Bqif, ^nnu.
c.8amnd Ii' E4ar Hnwlk (Hs )' rv<€r dd volk
k(D& in BaFn (= V.rolinkhutreo ar volkkund.
onJ KuL'llg6chi<hk l5). MLitrh.n,vü?lüG 1t37, S.

1r N.N tvohlJohrK Blrd -No@n !u M,n Aine,
ey$, volliloldrkhs. rni anr.h.i& J6 v.F$ tü.
vorkihld(:o, rero.s r3r t

{1^ K, dd colori $n Mftd
.in4 .n(hrJs,geo Ar5.ir ("zur K.iir$ ,td Jud.
sck]li.u wun stdn u xd{iß$qs) p@mor d hn,
!! r37J r3e0 L.ns d{ K{bsnphi{h<n na{i, d6
v.rlrsc vJhrto & xtNia ,i r.ipis s Rorf ,r0]th.Lm
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R,.!rNh' Rrchnd AiJk 3:r5 t']:) Dn Cdrrt.r
a snd r50 (;(6urims rn 26 F.hrur re35. rll
vorkkundc in Ni<<r(e(h$n 2/ r , fr3t. s. 5 t

45 Rrh{d ^ndß( vdi. uDd \voüßlb.n Jd k{holi
rh.D volk h s$lJ.uß.hlid Ean üdtrls iur volk-
rond. snuni.h{.is 1904,s. vfl.

16 Rtrdolf K,i$; w.[6hri51qi(trun
66ondo' B'kkkhdsuns dq opLsr6<r lo, J6+h
Mrn Rnz (H3.), Fssch!ft fi, Mri! Andrc.-.yf
8.nd€. u vork- uiJ vö|ldr.undc. Muichcn o9?3).

47 N.N. twlrJohrnc! Borcl {wrc tur .r)
43 aodc. vqiE u v.ih.Fber (vi.  ̂ nh 45),s vll
4r oB kon4dnn, d ßdihrserLh, oh üdaan$sql

ü6{ Rjdtrd AtrJrft forFuftrtc Kri,il - dcEurols. $
voll.lll)c}obsn'

\yirhdnvuDdß t..I nn Hif. r( w.d.rch.idrrirc!-
<h.D M.rhod. eEd.d un ,El'noGnp[i:.h. rln|l.
Lr' ls.s:.!a !'1. in d<ßD dic :u&'|illk v<Blcichbn'
l(n <iD6 Phrnom<tr :leruEn vqn
kn h;b!n(h.n, lutrucl.r uld b:üt.n Einordnuns
harß" dr (Eur Mri. Andrc.-EFß:ußclr h:p.
eoditrldds sübruni!rt w<d.n Lrnr s. chlituptr
Dadnürkr vorkf'ömnjsr@r li: Rotf'rc BEdrnh
(Hß ), CDndis dd vo6küidc. EiituhtuiE iD Jj. For
*htrF6ld' dn E!rcpiidr EtInobsn. fiorin 1933,

50 so nlmnn in in di*, 7!n iur 'h'.n B.dnrckrcn vni
Gil{Gi, von d.i.n skh .iir im NKhL$ Hügo
s<hü.hrdß (hck[ric6o und nni.d mn { n. r9r7)
(hdkn hn: Utriy.rntibibhqh.k Cnz, Nrhl$.
SrDmlun3. K.ftrt'.nldu Schu.hrd', Ni 107.

5r ̂ ndK hn ldn ß'| bi5 4r Eis
m l,h^ !,l0 d.n 1362 voD !in.n v:Gi d.m vi(-

.fr,s.o3nph.n (r AndG, g.g,undftD 
"clo6ur,hnnqr znkhift tu rid<! ud vdlkslundr' h{,

rsB.B.b.nr r Bdtri.h 1935 twi. Ä.h 44).
,2 UoiwÄidsbibliolh.k Gfla Nrhls-Snr ung, Koiis.

poid.nr schuch.dr, Ni 99 107. Dd Bicturhnl
xhcinr 1903, i$ mit Obc6i.drluns D.I Mtuä.n,
b<Fno.D rcd.. !u !i.i d.. LErc 3.1.9 drn( @D

,3 Brdrkh 193, (*i.A!m. {4),s.6.
,{ KnG von 16. L l9rt: uiivdrn*$iblidrh.k Gn.

NrcliN Srmmlung, Ni 106
5t Piqit6ir DL vdt2!3 lill Mdn.h.n
t6 tuf d4 uod|1! bn R.twd ^ndft hciafd ni,;

-Rjd:.d ^nlG. Hrdscnp,{ nn Nrhrig('. voi
&l Hrd Mri. ^ndK-EF ru dq zlj3E,bu,
T6ho<Dr yon Rkhrd andrc! mn uh.l[ 6.. Mrr
A^drc.-EFr", Dn Bind.i,hn' hii&.hdfrliqhc Ei r

(iok. zci(hiu,s.i voi d4 rhnJ Ri.lird ÄDJrc6
l4ü.i4&r.6rc &irünsrustn{rc.

57 L<opold s.nnid,, Dr Önqrci<hn(h! M6oo lur

r=odrnh-tu,h.,3J 93/100) vntr 1960.s. r0.

n$ inncn MiiNlrq ^d,6lbuchfl (wn atrD {t) wi.
ru<[ 5piK s$rr,: Mddekra ßsdnssiJ.r,.Mxr
and!<,3.b. [/m, t. ]s6L in 11. t. t92] rrcf6ruß
q{E dr^cdi<h"

5e -Eh rdr6 For.n!lli- (ri.Anii. t))
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6 | -r:h dl6 fau(rdrtr" ({r ann re)
(i2 -Fji dl6 fau.nl.b.f (*n .{Dh 19)
cJ LoF.lJ s.hmiJ'; Rudoll Kri! 60 Jrhrc alr. ID

Ord,enhish. z.iß.hlifr fii volkk

65 ri ddHz d.ih.n:brituis nd sh{d,6tiorh<L Bi rtii
qß,i.(.m .in Bnd EFtr T Johtr M.ir in d<n !n

( foidr Hhwn

66 Kis:s.I(kil lnJ w*nlcii (*n ^nn ]6),S. rt f.

[urcpi]rl(KuLiuEü EnEahuns,Rü'ti* zutunft.
rD: Fr.innion Bird. Kulu!-(onntft [ubp]. Äüsrc
luos*rsroß lun Pilotpmr.k 1= sdritr<!rcih. MEun
E{trpdicr,s xlkuEn r). B< r reer,s. |],2t

n3 ds Mllgmi tur
vorkr.udc @n r33r 1964 rr: 7r l:ft Mtlhm tor
volklud. zoB<'lin. F6i{h'ifi. s.ilin 1e6.4, s.7 47,

6t Kirr B!unn{: Dn Vorisforuns Mük Ändrc E,!i.
ti, hJicß. 8.ichE:ß dd Köiigtkho K!lll1!nm.
lunscn )oürr. Jg., NL 12, scprnbs r9r r. sp 23?-

zo s,rrlutB( vorkbhu nm ?2 rtii, | 929.
7l H.ll({n Ann. 1,1). Einc Nxhfnsr doni<lb{ bkb

:llqrdiisi dg.bniJoi dn cnbnnß {h.io' iuh.rs.n

7? "DtF.uübsu(ui8fiiddrh Mirsd .ao 16. JrnF
,, Erh{l4t I I Uhr in o$nidhof
r'zl]<ftcr .Fnu Mnn ^'llE ß.h. EFi", ÄIßibu.h

7J S. <M Rolfl1,rlih4 Uo! od( S!ßr ^siündds-
zuns.n un dn Einfohru4 ds !.u.l6cnrrüng im 19.
llhÄundar G Eurcprkch. Ho.hk[tl5(hifi.! tuih!
xrx, Abr. ̂ , sd. r4). Bo, fnnkrun,D Mrin, br

7{ Jül;r ru dd l:(h Ki..h. P6r.m si ,^dE. in
si:bu.s rr9 0r z. t9{, cr4g.li!h'. PlrnEh;v Hüi

75 -s(hoD di< T.s.n., d:ß dr Krulnr $ *Ir iD vodd.
grund |:(holi*hft Raisio!5übuns rind, lnß 6 d.n

,!sP.kl s([.itr.n.' Mlnin
s.nif. Es8dn.h. ^ndrhßhitdd soJnn zu rDrnri.
qi lid tud.'ion d$ Bild6 in Jq r6mnisk.ics..
{hidft 6tuh'ri.h d6 <hnbstn Rrm6 (= v.6t
I!fllthurycD dc !''la.h.i Am'6 ßr' oqnlnrpncgr
srursrr, R.ih. c: volLlQnd. r) srunFrt 1163, s.
rl1. -Dd k'[olis.h. Kluilir wr Iü, di. Plo6n.rcn
irpnchq. spdifiKh knhorn.hd sym6ot, ns tuß{.
k.Ninkrdon$q.nniid dd Kn l, olilcn {hl<hih i!. '

chrid Kdhl.. ciiosc EqnFdnch - rnhorn.h
unrc6e1ury.i 4 koif4ün I. votuncit unJ Koi.
oik in 19 und 20. ,rlrhundd nn!.hnrich u Bd.
,pKlwu(.d6{s! l. u qju(hul*.i d< Ludwis-
uhrrld ri,nü,d. liiEsnnluhns.i 40).rühiisqr

76 Aine r904 (*i.^in 4t

h: r)nr (|rs)i FPuo in
J.o irkuryi(nlh:rrcn. !,q Lu AMr6 sdon. bn


